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48
Der Ruf des Marktes litt. Derweil fuhr
die überwiegende Mehrheit von Märkten
fort, zuverlässig, lautlos und täglich
Wohlstand zu schaffen.
Vernon L. Smith
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Die meisten Menschen glauben,
dass Handel eine Gewinner- und eine
Verliererseite habe. «Ich gewinne,
du verlierst!» In Wahrheit trifft dieses
Schema einzig auf Raub und Diebstahl zu.

Matt Ridley auf Seite 42

So gesehen, steht es sehr schlecht
um die klassische Schweizer Hôtellerie,
sie ist zu einem Aussterbemodell
geworden.
Hans C. Leu und Hitsch Leu auf Seite 26
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Das Rezept in der finanziellen Ménage
à trois lautet «Mehr Geld, mehr Schulden,
mehr Garantien». Allein: das Rezept
funktioniert auf Dauer nicht.
Hans Geiger auf Seite 21

In meinem Keller habe ich noch
drei Disketten, da steht drauf:
Liebe, Tod, Hass. Könnt ihr haben,
kopiert euch was runter!
Piet Klocke

Titelbild: Karen Horn, Photographien von Philipp Baer.
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